
Vortrag & Gespräch:Vortrag & Gespräch:

GEAS – die massivsten Asylrechtverschärfungen seit 
Jahrzehnten – Einordnung und erste Erfahrungen aus 
der Beratungspraxis
		
Hinter Mauern ist man sicher. Oder auch nicht?
Wir schließen die Grenzen und nehmen die in-
humanen „Kollateralschäden“ für Flüchtende
in Kauf? Was macht das mit uns? Volker Heins
vertritt die These, dass geschlossene Grenzen
unweigerlich auch zur Verrohung der Gesell-
schaft innerhalb der Mauern führt.

Kann es in solchen Gesellschaften eine sichere
Zuflucht und Sicherheit für alle geben? Etwa
für die Stadt Regensburg, die sich als ein „Si-
cherer Hafen“ versteht? Diesen Fragen geht
Volker Heins in seinen zwei jüngsten Büchern
nach. An dem Abend wollen wir durch den Au-
tor Textstellen daraus hören und Gedanken
mit ihm diskutieren.

Volker Heins ist zusammen mit Frank Wolff
Buchautor von „Hinter Mauern – Geschlossene
Grenzen als Gefahr für die off ene Gesellschaft“
und Autor seines kürzlich veröffentlichen
Buches „Sichere Häfen – Städte als Zuflucht.“

Montag | 5.Oktober | 19:30 Uhr
Evangelisches Bildungswerk, Bonhoeffersaal, Am Ölberg 2

kostenfrei | barrierefrei
Veranstaltende: BI Asyl in Kooperation mit Evang. Bildungswerk Regensburg e.V., Ausbildung statt Abschiebung, campusAsyl e.V., 

Integrationsbeirat der Stadt Regensburg, refugee law clinic, Seebrücke, soliAsyl, SOLWODI Fachberatungsstelle Regensburg

v.i.S.d.P. Georg Brey, Fuchsengang 6, 93047 Regensburg

Mit GEAS (Gemeinsames Europäisches Asylsystem)
wurden im Mai 2024 die massivsten Asylrechtver-
schärfungen seit Jahrzehnten beschlossen. Im Fe-
buar 2026 wurden diese Regelungen im Zuge der 
nationalen Umsetzung vom Bundestag nochmals 
verschärft. Dies geschah ungeachtet des breiten 
bundesweiten, auch in Regensburg stattfindenden 
Protestes. U. a. soll vor den EU-Außengrenzen in 
haftähnlichen Lagern die Aussicht eines Asylverfah-
rens geprüft und ggf. direkt von dort abgeschoben 
werden. Wem noch die Weiterflucht gelingt, drohen 
in Deutschland erneut Inhaftierung und Leistungs-
kürzungen bis 24 Monate.
Rechtsanwältin Anna Frölich wird dies genauer er-
klären und einordnen. Nika Krausnick wird über ers-
te Erfahrungen aus der Beratungspraxis berichten. 
Danach besteht ausreichend Gelegenheit für Nach-
fragen und Diskussion und anschließend im Foyer 
bei Snacks und Getränken die Themen zu vertiefen.
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